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Königin-Luise-Schule

Städtisches Gymnasium für Jungen und Mädchen

Vereinbarung der Schulgemeinschaft der Königin-Luise-Schule

Die Königin-Luise-Schule (KLS) ist ein Lern-, Erfahrungs- und Lebensraum, der die Entwicklung der Schülerinnen und Schüler umfassend unterstützen und fördern soll. Dabei bilden Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer und die weiteren in der Schule wirkenden Kräfte eine Gemeinschaft.  

An unserer Schule sollen die Schülerinnen und Schüler neben einer fundierten Ausbildung in allen Fächern die Fähigkeit und Bereitschaft zu selbstständigem, lebenslangem Lernen erlangen. Unsere Schule soll ihnen die Möglichkeit geben, individuelle Interessen und Stärken zu entdecken und zu entwickeln und sie beim Heranwachsen zu einer starken und stabilen Persönlichkeit unterstützen, die Verantwortungsbereitschaft zeigt und der Welt und den Mitmenschen offen gegenüber tritt.

Das kann nur gelingen in einer Atmosphäre gegenseitiger Wertschätzung und gemeinsamer Verantwortung und in einer Umgebung, die zum Verweilen, Lernen und Arbeiten einlädt.

Deshalb gehen wir menschlich und rücksichtsvoll miteinander um, bemühen uns um Zusammenarbeit, Gesprächsbereitschaft, Offenheit und Toleranz und gestalten gemeinsam die Zukunft unserer Schule.

Als Schülerin oder Schüler habe ich mich für die KLS entschieden und bin deshalb bereit 

1. alle Verpflichtungen und Regeln einzuhalten, die sich aus Schulgesetz, Hausordnung und klasseninternen Vereinbarungen ergeben. Dazu gehören u. a. die pünktliche und regelmäßige Teilnahme am Unterricht und der pflegliche Umgang mit den mir anvertrauten Gegenständen. 

2. freundlich zu allen zu sein, die in der Schule lernen und arbeiten. Bitte und Danke, Entschuldigung und ein freundlicher Gruß gehören zu meinem Umgangston.

3. Rücksicht zu nehmen auf die persönlichen Bedürfnisse, Gefühle und Eigenarten jedes Einzelnen und niemanden auszugrenzen.

4. Kritik in einer nicht beschämenden oder verletzenden Weise zu üben.

5. zuzuhören und Fragen, Kritik und Anregungen ernst zu  nehmen.

6. zu lernen, um mehr zu können oder etwas besser zu können und dies in Unterricht und Schulgemeinschaft einzubringen.

7. mich über Erfolge zu freuen, eigene wie fremde, und die Leistungen, die andere hier erbringen, zu achten und zu schätzen.

8. Verantwortung zu übernehmen für mein Lernen und für meinen Beitrag zum Erfolg der anderen, die ich bei der Verwirklichung ihrer Ziele unterstützen will.

9. Konflikte ohne Anwendung von Gewalt zu lösen und bei auftretenden Konflikten vermittelnd einzugreifen oder vermittelnde Hilfe anzunehmen.

10. Verantwortung für die Sauberkeit im Schulgebäude und seiner Umgebung zu übernehmen.

11. an der Einhaltung und Durchsetzung gemeinsamer Grundsätze und Regeln im Sinne dieser Vereinbarung auch durch mein eigenes vorbildliches Verhalten mitzuwirken.

Als Eltern oder Erziehungsberechtigte tragen wir die Entscheidung für die KLS als Schule unseres Kindes mit und sind daher bereit

1. die Schullaufbahn unseres Kindes mit unterstützendem Interesse zu begleiten, die Schule über wichtige Belange unseres Kindes in Kenntnis zu setzen und uns über die schulischen Anforderungen an unser Kind informiert zu halten. 
2. freundlich zu allen zu sein, die am Schulleben beteiligt sind.

3. unser Kind zum regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuch und zu einer gewissenhaften Erledigung seiner Aufgaben anzuhalten.

4. Engagement und gute Leistungen zu loben.

5. unserem Kind den notwendigen Freiraum zum Lernen zu geben, es bei Schwierigkeiten zu unterstützen und mit Misserfolgen verständnisvoll umzugehen. 

6. bei Fragen, Kritik und Anregungen zuzuhören und diese ernst nehmen.

7. unserem Kind die Teilnahme an den von der Schule eingerichteten Unterrichts- und Schulveranstaltungen zu ermöglichen.

8. die Beratungsangebote der Schule wahrnehmen, z. B. Elternsprechtage und Klassen-pflegschaftssitzungen.

9. uns im Rahmen unserer Möglichkeiten an der aktiven Mitgestaltung des Schullebens, der Arbeit der Mitwirkungsgremien und der Schulentwicklung zu beteiligen.

10. uns um eine gemeinschaftsfördernde Zusammenarbeit mit anderen Eltern und den Lehrerinnen und Lehrern zu bemühen.

11. gemeinsam mit der Schule an der Erziehung unseres Kindes im Sinne dieser Vereinbarung zu arbeiten.

Als Lehrerin oder Lehrer der KLS bin ich bereit

1. alle dienstlichen Verpflichtungen einzuhalten und mich um einen aktivierenden und vielseitig fördernden Unterricht zu bemühen.

2. freundlich zu allen zu sein, die in der Schule lernen und arbeiten.
3. Rücksicht auf die persönlichen Bedürfnisse, Gefühle und Eigenarten jedes Einzelnen zu nehmen.

4. die mir anvertrauten Schülerinnen und Schüler zu ermutigen und zu fördern und Kritik in einer nicht beschämenden oder verletzenden Weise zu üben.

5. bei Fragen zuzuhören und Fragen, Kritik und Anregungen ernst zu  nehmen.

6. auf eine transparente und gerechte Beurteilung der Schülerinnen und Schüler zu achten.

7. Erfolge und besondere Leistungen anzuerkennen und meine Schülerinnen und Schüler zu loben, ohne andere herabzusetzen.

8. auf Lern- und Leistungsschwierigkeiten mit frühzeitiger Kommunikation mit allen Beteiligten zu reagieren und über mögliche Hilfsangebote zu beraten.

9. bei auftretenden Konflikten vermittelnd einzugreifen und konstruktiv zu deren Lösung beizutragen. 

10. mich um eine gemeinschaftsfördernde Arbeit sowohl im Unterricht als auch in der Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen und Eltern zu bemühen.

11. die Erziehungsaufgabe der Schule ernst zu nehmen, sowohl in der Durchsetzung gemeinsam vereinbarter Regeln als auch durch vorbildliches Verhalten.
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